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Vorstand: (stehend von links) Wilhelm Gebhard, Hartmut Vogt, Wilhelm Walter, Robert Mock, Carsten Vogt, Roland
Eisenberg, Welf Lange, Peter von Roeder und Jutta Niklass, (sitzend) Olaf Prehm, Marietta von Stryk, Thomas Bach-
mann, Dietrich Gebhard, Christa Weller, Heinz Starcke. Es fehlen Ilse von Scharfenberg und Christian Roth. FOTO: PRIVAT/NH

Bachmann behält Vorsitz
CDU-Stadtverband Wanfried wählt seinen Vorstand

Wanfried – Der CDU-Stadtver-
band Wanfried hat bei seiner
Jahreshauptversammlung
den Vorstand gewählt. Vorsit-
zender Thomas Bachmann,
der das Amt erst vor einem
Jahr von Jutta Niklass über-
nommen hat, wurde mit 100
Prozent Zustimmung im Amt
bestätigt. Ihm zur Seite ste-
hen weiterhin Marietta von
Stryk und neu Dietrich Geb-
hard. Letzterer war zuvor Bei-
sitzer im Vorstand und rückt
nun in den geschäftsführen-
den Vorstand auf.

Im Amt des Schatzmeisters
wurden Olaf Prehm und als
Schriftführerin Christa Wel-
ler bestätigt. Ihr zur Seite
steht zukünftig Heinz Star-
cke, der ebenfalls neu im Vor-
stand mitarbeitet. Als weitere

Beisitzer wurden gewählt:
Hartmut Vogt, Wilhelm Wal-
ter, Robert Mock, Welf Lange,
Peter v. Roeder, Jutta Niklass.
Neu als Beisitzer wurden Ro-
land Eisenberg, Christian
Roth und Carsten Vogt ge-
wählt. Auf eigenen Wunsch
sind Detlef Kophamel und Ar-
ved von Oettingen ausge-
schieden. Beiden wurde herz-
lich gedankt. Kooptierte Mit-
glieder im Vorstand sind die
Fraktionsvorsitzende Ilse von
Scharfenberg und Bürger-
meister Wilhelm Gebhard.

Vorsitzender Thomas Bach-
mann ließ das vergangene
Jahr noch einmal Revue pas-
sieren. Alles zusammen habe
dem alten und neuen Bürger-
meister Rückenwind im
Wahlkampf gegeben, was

sich nicht zuletzt in dem
traumhaften Ergebnis von
über 80 Prozent Zustimmung
widergespiegelt habe. Wil-
helm Gebhard erhielt vom
Vorstand nochmals Glück-
wünsche und ein Fotobuch,
welches die Wahlkampfzeit
in Bildern festhält. Hartmut
Vogt berichtete stellvertre-
tend für die verhinderte Frak-
tionsvorsitzende Ilse von
Scharfenberg von der intensi-
ven Arbeit in den städtischen
Gremien. Wilhelm Gebhard
bedankte sich seinerseits bei
den Mitgliedern, dem Vor-
stand und der Fraktion für
kollegiale und erfolgreiche
Zusammenarbeit und skiz-
zierte einige politische The-
menfelder des vergangenen
Jahres: die Entschuldung der

Stadt, die Entlassung aus dem
Schutzschirmprogramm mit
dem Land Hessen, die positi-
ve Bevölkerungsentwick-
lung, die Vermarktung der
Stadt und zahlreiche weitere
Projekte, die es zu bearbeiten
galt und gilt. Mitgliederbeauf-
tragter Welf Lange konnte
mit Samira Kley, Christian
Roth, Lars Ruhlandt und
Carsten Vogt gleich vier neue
und junge Mitglieder in den
Reihen der Union vorstellen,
die von den Mitgliedern herz-
lich begrüßt wurden. Insge-
samt gehören dem Stadtver-
band Wanfried aktuell 77
Mitglieder an. Gemessen an
der Wohnortbevölkerung ist
die Wanfrieder Union damit
der stärkste Verband im Wer-
ra-Meißner-Kreis. red/flk

Gute Moderation belebt Konzert
Abschlusskonzert des MGV 1869 Breitau mit befreundeten Chören

Abends, der mit seinen lusti-
gen, urtümlichen Beiträgen
den Chören ein kleines Gast-
geschenk für die nächste
Übungsstunde überreichte.

Die gemeinsamen Auftritte
der Männerchöre aus Netra
und Breitau mit über 40 Sän-
gern zum Abschluss des
Abends mit „Ich weiß ein
Fass in einem tiefen Keller“,
„Aus der Traube in die Ton-
ne“ und einem gesanglichen
Gebet „Masithi“ wird den
Gästen noch lange in Erinne-
rung bleiben.

Drei bekannte Schlager, die
auch zum Mitsingen anreg-
ten, wurden von den Walter-
Brüdern, beide Sänger im
MGV Breitau, gekonnt und
witzig dargeboten und mit
viel Applaus bedacht. red/flk

hatte. Diese Art der Ankündi-
gung der Liedbeiträge fand ei-
ne besondere Belobigung der
Gäste, die durchgehend ei-
nen besonderen Dank an den
Laudator Erwin Walter bein-
haltete.

Die Grußworte des Schirm-
herrn, Bürgermeister Tho-
mas Eckhardt, der alle drei
Veranstaltungen im Jubilä-
umsjahr mitgestaltet hat, be-
zogen sich auf die Auffri-
schung des Vereins durch
neue junge Sänger, verbun-
den mit der Hoffnung, dass in
Breitau noch lange gesungen
wird. Wie schon beim Fest-
kommers im Frühjahr war
der Vorsitzende des MGV
Breitau, Werner Bornscheu-
er, in seiner gewohnten, hei-
teren Art ein Garant des

ben“ wurde von den anwe-
senden Chören hervorragend
umgesetzt. Mit bis zu fünf
Liedbeiträgen der Chöre wird
der Abend einen festen Platz
in der 150- jährigen Geschich-
te des Vereins einnehmen.
Die mit viel Witz und Sach-
verstand vorgetragene An-
kündigung der einzelnen Lie-
der durch den zweiten Vorsit-
zenden vom MGV Breitau, Er-
win Walter, ist bei den anwe-
senden Gästen besonders gut
in Erinnerung geblieben.

Bei jedem Liedbeitrag er-
lebten die Besucher eine auf
das einzelne Lied bezogene
Laudatio, die den Liedinhalt /
Liedtext in Versform oder ge-
danklich auch bezogen auf
den Chor oder Chorleiter öf-
ters auch lustig vorgestellt

Breitau – Aus Sicht aller An-
wesenden war es ein wirklich
wunderbares, kurzweiliges,
lustiges und ansprechendes
Chorkonzert zum Abschluss
der Feierlichkeiten; 150 Jahre
Männergesangverein Breitau
haben die Zuhörer im Saal
des Landgasthofes Heiligen-
berg erlebt. Die teilnehmen-
den Chöre, Viva la Musica aus
dem Ringgau, MGV Renda,
Frauenchor Mixed Colours
Pfaffenbachtal, MGV Netra
und der gastgebende MGV
Breitau haben an diesem
Samstagabend ein außerge-
wöhnliches Chorkonzert mit
gekonnt vorgetragenen Lie-
dern auf die Beine gestellt.

Das Motto des Abends:
„Singen macht Spaß, singen
bringt Freude, singen ist Le-

Fahrt zum Mittelpunkt Deutschlands
Awo-Ortsvereine Grebendorf und Wanfried waren gemeinsam unterwegs

serfall sowie großartiger Fon-
täne bildeten die Höhepunk-
te der Besichtigung. Anschlie-
ßend ging es weiter nach
Flinsberg zum geodätischen
Mittelpunkt Deutschlands,
gemessen von der Universität
in Bonn. Erstaunen und Be-
wunderung rief die Macken-
roder Kirche hervor. Ange-
sichts der einzigartigen, wun-
derbaren barocken Innenaus-
stattung hallte das Lied „Gro-
ßer Gott, wir loben dich“ ehr-
furchtsvoll wider. Bei Kaffee,
Kuchen und musikalischer
Unterhaltung klang der fröh-
liche Tag aus. red/flk

Grebendorf/Wanfried – Einmal
im Leben auf dem Mittel-
punkt Deutschlands stehen –
was für ein großartiges Erleb-
nis! So erging es der Reise-
gruppe der Awo-Ortsvereine
Grebendorf und Wanfried
auf ihrer diesjährigen Herbst-
fahrt in das Eichsfeld.

Zunächst wurde bei einer
Busrundfahrt das schönste
Dorf des Eichsfelds Wüstheu-
terode besichtigt. Nach ei-
nem ausgiebigen Mittagessen
schlenderte man gemütlich
durch Bad Heiligenstadt: Ro-
sengarten, renovierte Alt-
stadt und Kurpark mit Was-

Herbstfahrt ins Eichsfeld: Die Awo-Ortsvereine Grebendorf
und Wanfried waren unterwegs. FOTO: WOLFGANG WAGNER/NH

Leuchtberg-Fanfaren
treten auswärts auf
23 Musikvereine mit 600 Musikern

Musikshow teilgenommen
und konnten sich gut präsen-
tieren und dabei die Stadt
Eschwege gut vertreten.

Besonderes Highlight war
am Sonntag ein spontanes
zusammenspielen mit den
Trommlerzügen aus Eschwe-
ges Partnerstadt Mühlhausen
(Thüringen) und der Gugge-
musik aus Duisburg, was wie-
derum vom Publikum gefei-
ert wurde. red/flk

Eschwege – Die Leuchtberg-
Fanfaren Eschwege waren in
Bad Lauterberg zum fünfjäh-
rigen Bestehen des Musik-
corps Marchingpower Bad
Lauterberg. Neben den
Leuchtberg-Fanfaren traten
noch 23 weitere Musikverei-
ne mit zusammen 600 Musi-
kern auf. Dort haben die
Leuchtberg-Fanfaren Eschwe-
ge am Samstag und Sonntag
unter großem Beifall an der

Zu Gast in Bad Lauterberg: Hier spielten die Leuchtberg-Fan-
faren aus Eschwege. FOTO: PRIVAT/NH

20 Jahre Firebirds
Bischhausen

Sportgruppe feiert Jubiläum
den Gängen des Labyrinths
an. Nach jeder Runde konn-
ten die erreichten Punktzah-
len verbessert werden.

Nach dem Essen ging die
Fahrt zurück zum Sportzen-
trum Bischhausen, wo dann
der gemütliche Teil bis in die
Morgenstunden dauerte. Die
Sportgruppe Firebirds be-
steht seit 20 Jahren und wur-
de von der Übungsleiterin
Tanja Lückert gegründet. Bis
heute hält sie wöchentlich
Übungsstunden mit immer
neuen Sportarten ab. red/flk

Bischhausen – Die Sportgrup-
pe Firebirds vom TSV Bisch-
hausen feierte ihr 20-jähriges
Bestehen mit einem gemein-
samen Wochenende. Begon-
nen wurde mit einem Brunch
im Sportzentrum, dem ein
Spaziergang zum Waldbaden
folgte.

Anschließend ging die
Fahrt nach Göttingen zum La-
sertag. Dort begann dann der
sportlich aufregende Teil des
Tages. Alle Teilnehmer waren
hochmotiviert und nahmen
die Herausforderungen in

Lasertag: Die Firebirds probierten sich in der Trend-Sportart
aus. FOTO: HINKLER/NH

Neue Trikots für SVR-Jugend
Nach dem Aufstieg in die Gruppenliga Kassel konnte die C-
Jugend des SV Reichensachsen einen neuen Trikot-Spon-
sor mit dem Edeka-Markt Spangenberg gewinnen. Der
Verein bedankt sich dafür herzlich bei Lars Kröninger (hin-
tere Reihe, Zweiter von links). FOTO: PRIVAT/NH

Schlachteessen des VdK-Ortsverbands
Willershausen – Der VdK-Ortsverband Altefeld-Herleshau-
sen veranstaltet am Samstag, 9. November, ab 19 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Willershausen einen Informations-
abend und anschließend ein Schlachteessen. Mitglieder und
Partner sind eingeladen. Anmeldung: 0 56 54/92 37 02.
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